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Ohne große Gegenwehr 
der Rathausmannschaft 
konnten die Narren 
gestern die Macht in 
Bad Peterstal-Griesbach 
übernehmen. Die Rück-
gabe des Schlüssels soll 
in diesem Jahr jedoch 
nicht schon am Ascher-
mittwoch, sondern erst 
am 11. März erfolgen.

VON JUTTA SCHMIEDERER

Bad Peterstal-Gries-
bach. Von Gegenwehr war 
keine Spur, als die Narren am 
»Schmotzigen Donnerstag« die 
Macht in Bad Peterstal über-
nahmen. Dass die Schulkin-
der die vereinten Narrenzünfte 
Bad Peterstal und Bad Minera-
lia und die damit verbundenen 
Ferien herbeisehnten, war ja zu 
erwarten. Doch auch das Rat-
hausteam um Bürgermeister 
Meinrad Baumann hatte sich 
schon einige Minuten vor der 
vereinbarten Zeit vor dem Hin-
tereingang des Rathauses ver-
sammelt und beteiligte sich mit 
Sekt und Süßigkeiten.

Nur wenige Zuschauer
Die Elferräte aus beiden 

Ortsteilen befreiten dennoch 
mit Hexen, Hagekätherle, Il-
wedritsche, Quellegeister und 
Grieseschnalle zunächst den 
Nachwuchs aus der Grund-
schule. Kräftig unterstützt 
wurden sie dabei von der lauten 
und etwas schrägen Musik der 
»Los Krawallos«. Bürgermeis-

ter Meinrad Baumann verteilte 
in der Zwischenzeit Mäuse der 
süßen Art an Kinder und Nar-
ren, wohl als Bestechung in der 
Hoffnung auf einen gnädigen 
Umgang mit ihm.

Die Übernahme des Rat-
hausschlüssels durch die när-

rische Schar vollzog sich da-
her auch sehr unspektakulär, 
auch wenn der Präsident der 
Narrenzunft Bad Peterstal, 
Klemens Serrer, dem Schul-
tes drohte »nun weißt du, jetzt 
geht’s mir an de Krage, für 
dich ischs’ne echt beschisse-

ne Lage«. Die Rückgabe des 
überdimensionalen Rathaus-
schlüssels versprach Serrer 
allerdings nicht für Ascher-
mittwoch. »Om 11.3. be-
kommst du dann den Schlüs-
sel zurück, wenn du bi de Wahl 
hesch gehabt viel Glück.«

Bürgermeister hofft auf Gnade
Narren übernahmen gestern in Bad Peterstal-Griesbach beim Rathaussturm die Macht

Kampflos übernahmen gestern die Narren in Bad Peterstal-Griesbach mit Präsident Klemens Ser-
rer die Macht von Bürgermeister Meinrad Baumann.   Foto: Jutta Schmiederer

Bad Peterstal-Gries-
bach. In einer Gemein-
schaftsleistung stellten 
die Narrenzunft Bad 
Peterstal und die Zimmer-
mannsgilde am »Schmot-
zigen Donnerstag« beim 
Badischen Hof eine 
geschmückte Weißtanne 
als Narrenbaum auf. Für 

die Zuschauer, deren Zahl 
sehr begrenzt war, gab 
es »Ilwi-Supp« und Wurst 
mit Weck der Hexen. Als 
besondere Attraktion 
ließen die Hagekätherle 
Würstchen an der Angel 
baumeln und die Kinder 
durften danach schnap-
pen.  Foto: Jutta Schmiederer

Narrenbaum aufgestellt
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Hundefreunde nehmen 
ihr Training wieder auf

Oppenau (red/all). Die Hun-
defreunde Oppenau nehmen 
morgen, Samstag, ihr Trai-
ning nach der Winterpause 
wieder auf. Treffpunkt ist um 
14.30 Uhr am Bauhof Oppenau. 
Die nächsten Termine sind 
am Samstag, 17., und 24. Feb-
ruar, ebenfalls um 14.30 Uhr. 
Die Teilnehmer werden mit ih-
ren Hunden laufen und klei-
ne Übungseinheiten durch-
führen. Neue Hundefreunde, 
die zum Kennenlernen und 
Schnuppern kommen, sind 
willkommen.
 

Frauen informieren 
sich über Ernährung
Oppenau (red/all). Eine Vor-
tragsveranstaltung mit Silke 
Bauer vom Ernährungszent-
rum Offenburg bietet der Frau-
entreff Oppenau am Donners-
tag, 15. Februar, um 19 Uhr, im 
»Gasthaus Finken« an. Thema 
ist: »Kann man gute Laune es-
sen? – gesunde Mischkost für 
mehr Glückshormone«. Die-
se Veranstaltung richtet sich 
auch an Mitglieder der Awo 
und Gäste. 

Feuerwehrabteilung 
Ibach tagt im »Finken«
Oppenau-Ibach (red/all). Die 
Abteilung Ibach der Freiwilli-
gen Feuerwehr Oppenau trifft 
sich am Freitag, 16. Februar, 
zur Abteilungsversammlung. 
Beginn ist um 19 Uhr im Gast-
haus »Finken«. 

»Weinbergblick« soll 
überlassen werden
Oberkirch-Bottenau (red/
all). Eine öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates Bottenau 
findet am Dienstag, 20. Feb-
ruar, um 19.30 Uhr, im Feu-
erwehrhaus Bottenau statt. 
Auf der Tagesordnung stehen 
ein Überlassungsvertrag für 
den »Weinbergblick« mit den 
Schlepperfreunden und Ver-
schiedenes. 

Oberkirch-Zusenhofen (m). 
Gegen eine Narrenschar,  die 
am »Schmutzigen« das Rat-
haus stürmen und die Macht 
übernehmen will, helfen kei-
ne Gegenmittel, das mussten 
auch Ortsvorsteherin Tanja 
Weinzierle und ihr Stellver-
treter Markus Grimmig ges-
tern in Zusenhofen erfahren. 
Nachdem Krotestöwer, Stan-
genbachgeister und einige 
Feuerhexen schon den ganzen 
Vormittag unterwegs waren, 
um Kindergarten und Schule 
zu besuchen, ging man in der 
Ortsverwaltung davon aus, 
dass der Rathaussturm um 
11.11 Uhr stattfinden könn-
te. Vorsichtshalber hatte man 
rechtzeitig auf den Stufen der 
Rathaustreppe rund 20 Gläs-
chen mit Kirschwasser auf-
gestellt, in der Hoffnung, dass 
die Narren vielleicht stolpern 
oder zumindest durch das 
Trinken geschwächt werden 
könnten. 

Die Ortsvorsteherin, zünf-
tig als Rockerbraut ver-
kleidet, hatte eine überdi-
mensionale Wasserpistole 
bereitgestellt und entsichert, 
um dass Rathaus zu verteidi-
gen. Es kam dann aber ganz 
anders. Bei den Krotestöwern 
hatten Frauen und Kinder zu-
erst das Rathaus erreicht und 
fielen auf die Schnapsfalle 
nicht herein. Und ehe sich die 
Ortsvorsteherin und ihr Stell-
vertreter versahen, waren die 
männlichen Narren dank ih-
rer genauen Ortskenntnis 
durch Hintereingang und/
oder Kellerabgang ins Innere 
der Ortsverwaltung gelangt. 
An eine Gegenwehr war nicht 
mehr zu denken, und so muss-
te Tanja Weinzierle unter 
dem Jubel der Narrenschar 
den Rathausschlüssel heraus-
rücken. Die Machtübernah-
me bis Aschermittwoch wur-
de dann noch im Jugendraum 
des Rathauses gefeiert.

Schnapsfalle konnte 
Narren nicht aufhalten
Zusenhofens Ortsvorsteherin musste Schlüssel abgeben

Trickreich konnten die Narren in Zusenhofen gestern den Rat-
hausschlüssel von Ortsvorsteherin Tanja Weinzierle überneh-
men.  Foto: Peter Meier
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